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Vorlage GR/2021/88 
Ersatz Schanzlin 

 

Gemeinderat 01.07.2021 öffentlich 

 
  
 
Am 09.06.2021 kam es zu einem Unfall, bei der das Fahrzeug Allrad Schanzlin 504 (Kom-

munaltraktor) einen Totalschaden erlitten hat. Ein Bauhofmitarbeiter hat dabei leichte Verlet-

zungen erfahren und wurde nach einem kurzen halbtägigen Krankenhausaufenthalt für we-

nige Tage krankgeschrieben. Da es die Firma Schanzlin nicht mehr gibt ist eine Ersatzteilbe-

schaffung schwierig. 

Das Fahrzeug wurde 2005 für 60.729.--€ angeschafft; bis 2018 war das Fahrzeug abge-

schrieben. Aktuell hat das Fahrzeug 2.905 Betriebsstunden, hauptsächlich im Winterdienst 

wie auch in der Grünpflege, abgeleistet. 

Für den Gründienst können wir die Zeit bis zu einer Neubeschaffung durch die Kooperation 

mit dem Bauhof in Frittlingen überbrücken. Für die Wintersaison 2020/21 benötigen wir einen 

entsprechenden Ersatz bzw. eine entsprechende Neuanschaffung. 

 

Wir haben mit dem Bauhofleiter vereinbart, dass dieser nunmehr mind. zwei Angebote für 

eine Ersatzbeschaffung einholt und wir uns zu Beginn der Gemeinderatssitzung am 

20.07.2021 zwei Fahrzeuge vorführen lassen. 

Wichtig für uns ist, dass wir für die Wintersaison 2020/21 ein entsprechendes Fahrzeug zur 

Verfügung haben.  

 

Das Fahrzeug ist bei der WFV versichert. Das von der Versicherung am 22.06.2021 vorge-

nommene Gutachten bescheinigt Reparaturkosten in Höhe von 18.445.--€ gegenüber dem 

Wiederbeschaffungswert von 11.400.--€ bei einem Restwert in Höhe von 3.220.--€.  

Die Gemeinde erhält somit als Entschädigung 7.912,81 €; für das Fahrzeug selbst liegt uns 

ein Angebot einer Verwertungsfirma der Versicherung in Höhe von 3.220.--€ vor (jeweils inkl. 

MwSt.). 

Bauhofleiter Numberger empfiehlt das Fahrzeug anderweitig zu veräußern, weil hier ggf. ein 

besserer Verkaufspreis erzielt werden kann. Wir schlagen daher vor das Fahrzeug auszu-

schreiben und an den Meistbietenden zu veräußern. Dazu muss bis zu einer festgesetzten 

Frist ein verschlossener Umschlag bei der Gemeinde eingehen. 

 



 
 
 
 
Beschlussvorschlag:  
   

1. Von dem Unfall, Schaden und Schadensregulierung wird Kenntnis genommen. 

2. Das Fahrzeug wird zum Verkauf angeboten und an den Meistbietenden verkauft. 

3. Für eine zügige außerplanmäßige Ersatzbeschaffung werden bis zur kommenden 

Sitzung Angebote eingeholt. 

 
 
 
 
Anlage/n 
 
- keine - 
 
 
Wuhrer 
Bürgermeister 
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